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Antrag 1:   Neuregelung von Thüringer Ligen 

 

Alte Regelung:  TL; LKO; LKW; 4xBL 

 

Neue Regelung:  TL = Umbenennung in Landesliga (LL), RL = Regionalliga, LK = 

Landesklasse, 4x BL 

 

Alte Auf und Abstiegsregelung: 
OL= 0 Absteiger                                                                bei 1 Absteiger 

TL= 2 Aufsteiger aus LK ;  1 Absteiger                                  2 Absteiger 

LK= 4 Aufsteiger aus den BL; 2 Absteiger                            3 Absteiger  ( Relegation 

notwendig) 

 

Neue Auf und Abstiegsregelung 
 

OL= 0 Absteiger                                                              bei 1 Absteiger 

LL = 1 Aufsteiger; 0 Absteiger                                             1 Absteiger 

RL = 2 Aufsteiger (BL); 1 Absteiger                                    2 Absteiger  

LK = 2 Aufsteiger (BL); 2 Absteiger                                    3 Absteiger       

 

BL steigen Plätze 1+2 in die Regionalliga auf und Plätze 3+4 steigen in die LK auf.  

Es wird eine Rangliste von den 4 BL-Siegern gebildet nach Punkt und Brettpunkte-besteht 

hier Gleichheit wird die Siegwertung und danach die Berliner Wertung herangezogen, besteht 

auch hier Gleichheit finden Relegationskämpfe statt. 

 

Steigen Mannschaften aus der OL ab so steigen aus der Landesliga (LL) ebenfalls die Anzahl 

der Absteiger ab.    

 

Übergangsregelung: 

 

Platz 2-6 LKO + LKW > bilden die Regionalliga (RL) - ( bei 0 Absteiger aus der OL) 

Platz 7-9 LKO + LKW + 4 Aufsteiger BL > bilden die Landesklasse (LK) - ( bei 0 

Absteiger aus der OL)  

 

Platz 2-5 LKO + LKW > bilden die Regionalliga (RL) - ( bei 1 Absteiger aus der OL)-

Stichkampf Pl.6 LKO+LKW erforderlich. 
Platz 2-5 LKO + LKW > bilden die Regionalliga (RL) - ( bei 2 Absteiger aus der OL) 

 

B. Turniere 

 

Pkt.5  letzter Satz: 

…..Diese bilden zusammen mit dem Landesspielleiter, den Staffelleitern der 

Landesliga,Regionalliga und Landesklasse, dem Spielleiter der ThSJ….  

 

BII Mannschaftsmeisterschaften 

 

Pkt.9 erster Satz 



…..,- Landesliga,Regionalliga und Landesklasse. 

 

Pkt.10 

Die Landesliga….die Tabellenletzten der Landesliga steigen… 

 

Pkt.11 

Analog wie Pkt. 10 nur mit dem Ersatz die Regionalliga 

 

Pkt. 11a  

Anlog wie Pkt. 11 nur mit dem Ersatz die Landesklasse. 

 

 

 

Anmerkung:  

 

Saisonende 2016 z.B. betraf es die Mannschaften: 

Apolda MP:15; BP:44,    Hausen MP: 15; BP: 45,   Zeulenroda: MP: 15; BP: 42,5,   

Steinbach: MP: 15; BP: 42  

und somit wären Apolda und Hausen in die Regionalliga aufgestiegen und Zeulenroda und 

Steinbach in die Landesklasse.  

 

 

Begründung: 

 

Mit dieser Neuregelung würden nur Relegationskämpfe um einen Aufstiegsplatz evtl. 

stattfinden (BL). Der Auf und Abstieg in den höheren Klassen wäre somit für alle Spieler 

übersichtlicher und nachvollziehbar ohne wenn und aber, ein weiterer positiver Aspekt wäre 

eine Qualitätsverbesserung bzw. Leistungssteigerung in den Bezirksligen und der Anreiz für 

Jugendspieler würde sich somit ebenfalls positiv auswirken. Der Kampf um höchste 

Brettpunkte u.s.w. für die möglichen Aufsteiger aus den Bezirksligen in die Regionalliga hätte 

somit eine neue Qualität erhalten.  

Nach Überprüfung der Entfernungen zwischen den Vereinen in den beiden Staffeln LKO-

LKW ergab einen Schnitt von 60-80 km, die weiteste Entfernung (Einzelfall) lag bei 102km 

 


